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1. Eröffnung und Begrüssung
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Interessensvertretung: 0.170 Rp./kg 
(für SMP-Mitglieder)

Milchmarketing: 0.525 Rp./kg 
(allgemeinverbindlich)

Käsemarketing: 0.200 Rp./kg  
(allgemeinverbindlich)

SMP: Dachverband mit 12 

Mitgliedsorganisationen

• Politische, wirtschaftliche und 

gesellschaftliche Interessensvertretung

der Schweizer Milchproduzenten

• Milchpreismonitoring

• Marktbeobachtung

Direktor: Stephan Hagenbuch

Swissmilk: Basismarketing für 

Schweizer Milch

• Sorgt für positives Image und hohe

Sympathiewerte

• Kampagnen zu Ernährung, 

Gesundheit, Genuss, Nachhaltigkeit

Leitung: Stefan Arnold

Switzerland Cheese Marketing: 

Dachorganisation der Schweizer 

Käsebranche

• Fördert den Absatz von Schweizer 

Käse im In- und Ausland

Leitung: David Escher

SMP-Präsident Boris Beuret ist Mitglied

im Verwaltungsrat

Beitragsstruktur SMP – seit Jahren unverändert



Milchmarktsituation: Ursachen und Auswirkungen

Ursachen und Einflüsse:

• US-Zölle

• Wechselkurseffekte

• Günstiges Wetter

• Preiszerfall / Milchüberschuss EU

• Hohe Butterlager

• Mangelnde

Verarbeitungskapazitäten

• Veredelungsverkehr

Unmittelbare Folgen:

• Exporteinbruch (v.a. Käse)

• Starker Franken

• Gutes Futter

• Preisdruck in CH

• Limitierte Puffer in der Regulierung

• Milchüberschuss

• Kurzfristig fehlender Absatz

Weitere Folgen:

• Produktionsdrosselung

• Export leidet

• Viel Milch

• Richtpreissenkung

• Preisdruck

• Richtpreissenkung, C-Milch

• Preisdruck und fehlende

Planungssicherheit
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Verarbeitungskapazitäten

Ausserordentliche Milchmengen treffen auf reduzierte Verarbeitungskapazitäten

Quelle: TSM, Emmi



Unverständliche Situation aufgrund von Systemgrenzen

Milchhändler/-
vermarkter

A

➔Produzent A und B sind Nachbarn

➔Milch wird am gleichen Ort / zum

gleichen Produkt verarbeitet

Direktlieferung an 
Verarbeiter

Milchpreisunterschied

A vs. B: > 20 Rp./kg Milch

B
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Traktanden

1. Eröffnungswort des Präsidenten Boris Beuret

2. Protokoll der ordentlichen Delegiertenversammlung vom 16. April 2025 Boris Beuret

3. Geschäftsbericht 2025 Christa Brügger

4. Berichterstattung zu den laufenden Geschäften Stephan Hagenbuch
Micaël Müller

5. Abnahme der Jahresrechnungen 2025 / Entlastung der Organe Stephan Schneider
Boris Beuret

6. Finanzierungsbeschlüsse 2026/2027 Stephan Hagenbuch
Stefan Arnold
David Escher (SCM)

7. Wahlen Boris Beuret

8. Ehrungen Boris Beuret

9. Allgemeine Diskussion und Verschiedenes Boris Beuret



Boris Beuret, Präsident SMP

2. Protokoll der ordentlichen 
DV vom 16. April 2025



Protokoll zur Genehmigung

Das Protokoll der ordentlichen 

Delegiertenversammlung vom 

16.04.2025 finden Sie in den Unterlagen. 
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Traktandum 2 – Abstimmung 

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

Antrag

Der Vorstand beantragt Ihnen die Genehmigung des Protokolls 

der Delegiertenversammlung vom 16. April 2025. 



Christa Brügger, Leiterin Kommunikation SMP

3. SMP-Geschäftsbericht 2025



Geschäftsbericht 2025

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

https://report.swissmilk.ch/de


- Markt – Micaël Müller, Leiter Wirtschaft und Märkte

- Politik – Stephan Hagenbuch, Direktor SMP

4. Berichterstattung zu den 
laufenden Geschäften



- Markt

- Politik

Micaël Müller, Leiter Wirtschaft und Märkte SMP

4. Berichterstattung zu den 
laufenden Geschäften
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Milchproduktion 2025 in der Schweiz lag 2.8% 
über Vorjahr
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Milchproduktion 2025 in der EU lag 1.9% über Vorjahr
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EU-Preise für Molkereiprodukte sind rasant gesunken 
und liegen deutlich unter Vorjahr
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CH-Milchpreise stark unter Druck und Verschiebung in 
der Segmentierung
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Langfristig verliert das Grasland Schweiz weiterhin 
Selbstversorgungsgrad bei der Milch
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- Markt 

- Politik

Stephan Hagenbuch, Direktor SMP

4. Berichterstattung zu den 
laufenden Geschäften



Schwerpunkte auf der politischen Agenda (bis April 2026ff.)

2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032

Agrarpolitik 2030+ (Vernehmlassung, Motionen 24.4269, 21.4124)

Verordnungspaket 2027

EP27, Budget 2027

Ernährungsinitiative, «Auslaufinitiative» etc.

Vernehmlassung Zollverordnungen

FHA (Mercosur, USA etc.)

Parlamentarische Behandlung Bilaterale III (CH-EU)

Wahlen 2027

LSD, «PFAS» (Per- und polyfluorierte Alkylverbindungen)
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„Ernährungsinitiative“ 27.09.2026: Mobilisieren für 70% Nein
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„Auslaufinitiative“ ?: Milch ist top! – “grüner Teppich”

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

GMF BTS
74%

64% 46%

3% 1% 2% 62%

2% 1% 5%

29%

34%

40% 14%

"Grüner Teppich" 28% 23%

Betriebe 95%

Milchkühe 97%

9%

92% 7% 1%

91% 1%

RAUS/Weide Nichts

Quelle: AGIS BLW, Daten 2025 (15'914 Betriebe / 479'743 Milchkühe); Alle Betriebe mit Direktzahlungen, welche Milchkühe halten und die auch Verkehrsmilch abliefern



Konkrete Forderungen der SMP für die AP2030+ im 
politischen Gesamtkontext

Wertschöpfung stärken
Die Verkäsungszulage ist der 

Grenzschutz der Milch

Aktiven Veredelungs-

verkehr verringern
Vorrang für inländische Produkte bei 

Verfügbarkeit von Schweizer 

Produkten zu gleichen Konditionen

Swissness im Inland 

verteidigen
Alle Akteure müssen sich 

beteiligen!

Durch eine Erhöhung der Verkäsungszulage um fünf Rappen soll 

der Grenzschutz verbessert und die Wettbewerbsfähigkeit der 

Schweizer Milchproduktion und der Milchwirtschaft gestärkt 

werden.

Zugunsten von Schweizer Milchrohstoffen soll beim aktiven 

Veredelungsverkehr die Diskriminierung der inländischen 

Produktion beseitigt werden (Grenzschutz). 

Eine wirkungsvolle Importabwehr kann nur gelingen, wenn 

gleichzeitig die Swissness im Inland konsequent umgesetzt wird. 

Dafür braucht es alle Akteure, vom Detailhandel bis zur 

Verarbeitung und Mittel für die Absatzförderung des Bundes .
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AP2030+: Fokus SMP
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AP2030+: «Echo» aus dem Bundesrat & Zeitplan

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

Inhalte:

♦ Kürzung bei den Finanzen, was einiges in Frage stellt.

♦ Streichung der Lenkungsabgaben und…...

Weiter heisst das konkret:

♦ Gute Koordination bei Vernehmlassung ab September 2026 (Mitglieder, Branche, SBV, Kt‘s )



Bundes-Finanzen: Herausforderung bleibt nach EP27
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Mercosur-Abkommen: Inhalte & Relevanz „Milch“

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

♦ Grundsätzlich ist die Landwirtschaft «Zahlungsmittel» in diesem Abkommen 
mit Zolleinsparungen von rund 190 Mio. CHF/Jahr für die CH-Exportindustrie. 
Einziger Marktzugang an CH-Landwirtschaft bei «Milch» 

♦ Landwirtschaftliche Konzessionen ausserhalb WTO-Kontingenten:

(„milch- und fleischrelevante“) Konzessionen der Schweiz gegenüber Mercosur:

♦ 300 t Milch flüssig (Nullzoll)

♦ 100 t Butter & Streichfett (Nullzoll)

♦ 3‘000 t Rindfleisch (Nullzoll), 1‘000 t Pouletfleisch (Nullzoll), 200 t Schweinefleisch (Nullzoll), 200 t Lammfleisch 
(Nullzoll), bestehende Zollkontingentssystem der Schweiz sind nicht angetastet. 

(„milchrelevante“) Konzessionen von Mercosur gegenüber der EFTA-Schweiz (Aufteilung !):

♦ 990 t Käse, ohne Mozzarella (Nullzoll)

♦ Verarbeitete landwirtschaftliche Produkte (partielle produktspezifische Nullzollmengen und zeitlich aufgeschobene 
Präferenzen bis auf 15 Jahre Übergangsfrist, bspw. für Babyfood, Schokolade, Bonbons etc.)

♦ Liste mit gegenseitiger Anerkennung mit rund 120 Kennzeichnungen ausgehandelt (AOP Gruyère, Sbrinz etc.).



Mercosur-Abkommen: Zeitplan & Begleitmassnahmen
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Zeitplan:

♦ 2018  Start Verhandlungen ………….

♦ ab 4-2026 Botschaft an das Parlament in APK-NR:

   

♦ Keine aktuelle Studie zu Auswirkungen für Landwirtschaft.

♦ Keine «Abkoppelung» Begleitmassnahmen von Botschaft FHA (conditio sine qua non).

♦ Absatzförderung: +10 Mio. CHF über 8 Jahre ab Inkraftsetzung.

♦ Umsetzung Motion 24.4269 (AP2030+ für Milch).

♦ Strukturhilfen Landwirtschaft: +100 Mio. CHF über 8 Jahre ab Inkraftsetzung.

♦ 2027  Evtl. Referendum und Volksabstimmung (im Wahljahr….)



FHA CH-USA: Die rote Linie
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Milchpreisvergleich:

♦ Der Wettbewerb findet 

nicht auf der Stufe 

Milchpreis statt, sondern 

auf der Stufe der Halb- 

(Butter [-0.85 €/kg], MMP 

[+/-0]) und der 

Fertigprodukte. Die Milch-

Verarbeitungs-marge ist in 

den USA kleiner als in der 

EU (ca. 1.6 Rp./kg 

rekombinierte Milch). 

♦ Der Wechselkurs ist Teil 

des Wettbewerbs und 

Fett-, Protein-Preise. 



Weg aus der Milch-Krise!



Stossrichtung und Prioritäten SMP
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Stufe Kurzfristig Mittel- / längerfristig

Produktion • Angebot: Klares Preissignal & Appell Drosselung 
Einlieferungsminderung für alle  (Seit Okt. 25 bis 
Juni 26).

• Laufende Kommunikation Marktsituation, 
Produktionsalternativen, Freiwilligkeit C-Milch & 
politische Schritte.

• Segmentierung in Verträgen überall durchsetzen 
(Lücke kleinere Verarbeiter).

• Verträge überarbeiten.
• Regulierkapazitäten bei Cremo, Hochdorf, Emmi 

sichern.
• Projekt Importabwehr vorantreiben.
• Innovation: «Kosher-Milch» aus CH prüfen.
• Optionen für passiven Veredelungsverkehr im 

Ausland prüfen (Kapazitäten).

Verarbeitung • Kapazitäts-Spitzen-Management wahrnehmen 
(«Flaschenhals»).

• Verträge durchgehend überarbeiten.
• Regulierkapazitäten sichern/erhalten.
• Projekt Importabwehr vorantreiben.
• Ausreichend Anbieter.
• CH-Revisionsplanung vornehmen.

Handel / 
Konsumenten

• Förderung von CH-Absatzvolumen und 
«Swissness» in verschiedenen Detailhandels-
Kanälen (Zusatzprojekt swissmilk).

• Analog dazu «Sonderschau Milch» an BEA 2026.

• Diffusion «Swissness» bspw. mit «swissmilk 
green», «Suisse Garantie» fördern.



Stossrichtung und Prioritäten SMP
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Stufe Kurzfristig Mittel- / längerfristig

Milch-Branche • Stabilität: Export Rahm, Butter (ca. 5’000 t 
Milchfett) beschlossen & Transparenz gestützte 
Exporte.

• Appell zur Drosselung Einlieferungen 
(Kapazitäten).

• Aufruf an Detailhandel für mehr «Swissness» 
(Jan. 26).

• Monatliche Transparenz C-Milchmengen 
(Controlling) sicherstellen.

• Lastenverteilung (Segmentverteilung) einfordern.

• Kapazitäten- / Mengenmanagement sicherstellen 
in Branche; sonst/oder Plan B prüfen.

• Fondsreglement BO Milch mit Elementen zur 
Lastenverteilung vornehmen.

• Rahmenabkommen mit CH-Schokoladehersteller 
schaffen.

• Butter-Importregulierung an Milchfett-
Exportregulierung koppeln.

Politik (Bund) • Aktiver Veredelungsverkehr: Abschaffung 
Bewilligungs-«Automatismus».

• Aktiver Veredelungsverkehr: Neue Verordnung 
mit neuen Regeln.

• «Besondere Erstattung» (neue Zollverordnung; 
Vernehmlassung) einführen und mit Fonds BO 
Milch koordinieren (Plafonds).

• Absatzförderung sicherstellen (EP27, Mercosur).
• Motionen 24.4269 & 21.4124 (AP2030+).
• Situativ Zölle anpassen (AP2030+: Grenzschutz).



Wer hat aktuell C-Milch in der Monatsabrechnung?
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Erstmilchkäufer Jan 26 Febr. 26 März 26

aaremilch Ja Ja

Arnold Ja Ja

Cremo Ja Ja

Emmi Ja Ja

mooh Ja Ja

FTPL Ja Ja

Nestlé Ja Ja

ZMP Ja Ja

Milco Ja Ja

Bemerkung: Übersicht grössere Erstmilchkäufer. Käsereien unberücksichtigt.



Das neue Gesetz Zollgesetz ist bestens: BBl 2025 2035 - Bundesgesetz über den 

Allgemeinen Teil der Abgabenerhebung und die Kontrolle des grenzüberschreitenden Waren- und Personenverkehrs durch das Bundesamt 
für Zoll und Grenzsicherheit ; geplant auf 2027/28 (Referendumsfrist endete am 09.10.2025)

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

Überwiesene Motionen: 
Dettling, Salzmann: i.O.

Neue Motionen / 
Interpellation: Chassot, 

Hübscher

Antrag: Schneeberger 
wurde akzeptiert: i.O.



Motionen 26.3033, 26.3038 und 26.xxxx [Wo. 16/26] / Interpellation 
26.3031

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



«PFAS»: Wir sind die Opfer und nicht Täter!

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

Aktuelle Situation:

♦ Föderalismus: Stufe Primärproduktion gehen Kt. sehr unterschiedlich 

vor: Lebensmittelsicherheit Priorität

♦ Aktuell keine Grenzwerte in der CH für Milch; jedoch für Fleisch, Eier, 

Fisch und tierische Nebenprodukte. Angekündigt auf 2028 und auf div. 

Vorstösse. Heikler Punkt «mischen»

♦ EU kennt (prov.) Grenzwert für Milch (Äquivalenz mit EU -> Export).

Haltung SMP:

♦ Das ist ein gesellschaftliches Problem. Bitte keine Schnell-

schüsse! Produzenten sind Opfer - Begleitmassnahmen!

♦ Gesetzliche Grundlage für Entschädigung auf Bundesebene 

schaffen (UREK-S Mo. 25.3421) und Massnahmenplan Bund (Moser 

Po. 22.4585).

♦ Klare und transparente Information an Produzenten bei Probenahmen.

♦ Zeit nutzen & Kontakte Verwaltung/Kt.



«PFAS»: Mehr Augenmass gefordert!
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Lumpy Skin Disease (LSD) / Dermatitis nodularis:

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

Aktuelle Situation:

♦ Die Sache ist nicht ausgestanden.

♦ Notfallkonzepte wurde ausgearbeitet.

♦ Hohes Risiko für CH-Milchwirtschaft. 

♦ Wir können uns keinen LSD-Fall in der Schweiz 

leisten. 

♦ Es gelten die Anweisungen der Veterinärbehörden:

♦ Tierverkehrseinschränkungen

♦ Verwertung Schlachtnebenprodukte

♦ Pasteurisation Rohmilch

♦ Verbot Alpung von Schweizer Tieren in F im 2026 etc.

♦ Wir können uns keinen LSD-Fall in der Schweiz 

leisten. Disziplin!

♦ Danke für den politischen Support.



- Jahresrechnung 2025 der Schweizer Milchproduzenten SMP Genossenschaft – 

Stephan Schneider, Leiter FPD, SMP

- Entlastung der verantwortlichen Organe – Boris Beuret, Präsident SMP

5. Abnahme der 
Jahresrechnung SMP und 
Entlastung der Organe



- Jahresrechnung 2025 der Schweizer Milchproduzenten SMP Genossenschaft

- Entlastung der verantwortlichen Organe

Stephan Schneider, Leiter FPD, SMP

5. Abnahme der 
Jahresrechnung SMP und 
Entlastung der Organe



Verband - Ertrag

• Produzentenbeiträge: Mehrertrag von CHF 0.156 Mio. (gegenüber Budget)

• Vermarktete Milchmenge 2025: +2.7% gegenüber Vorjahr

• Menge 2025: 3'416'242‘927 kg = +89'733‘856 kg (2024: 3'326'509‘071)

• Oktober 2025: +5.29%; November 2025: +6.90%; Dezember 2025: +8.93%

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Verband - Material + Dienstleistungen

• Beiträge für Projekte + Interessensvertretung an Dritte: CHF 2.316 Mio.

• Beiträge an Dritte: CHF -0.184 Mio. unter Budget

• Die zwei grössten Ausgabeposten sind: 

•  Schweizer Bauernverband: 0.678 Mio.

•  Beitragsrückerstattungen BO Milch: 0.355 Mio. 
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Verband - Personal

• Lohnaufwand: CHF -0.220 Mio. gegenüber Budget

• Nicht besetzte Stellen
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Verband - übriger Aufwand

• Übriger (externer) betrieblicher Aufwand

• Kostensteigerung im Bereich IT-Lizenzen

• leicht höhere Stromkosten

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Verband - Abschreibungen

• Mobile Sachanlagen: Maschinen + Apparate, Mobiliar, Informatik Hardware, feste 

Einrichtungen

• Höhere Abschreibungen als budgetiert, da die Inbetriebnahme der neuen Module 

„Faktura“ und „Inkasso“ der DB-Milch zu 100% abgeschrieben wurden
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Verband - EBIT

• Betriebserfolg vor Finanz- und Liegenschaftserfolg, ausserordentlichen Erfolgen + Steuern

• Dieser betriebliche Verlust muss jährlich wiederkehrend aus Wertschriften- und 

Liegenschaftserträgen gedeckt werden können
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Verband Finanz- + Liegenschaftserfolg

• Wertschriften

• Ausserordentlich gutes Jahr an den Finanzmärkten

• Dividendenerträge: CHF 1.877 Mio. (CHF 0.370 Mio. über Budget)
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Verband Jahresgewinn

• Ausserordentlicher Aufwand:  CHF +0.448Mio.

• Bildung Arbeitgeberbeitragsreserve in der Vorsorgestiftung SMP

• Gewinn von CHF +0.320 Mio. (CHF +0.526 Mio. als budgetiert)

• Personalaufwand unter Budget

• Hohe Finanzerträge
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Marketing - Ertrag

• Produzentenbeiträge: Mehrertrag von CHF 0.552 Mio. (gegenüber Budget)

• Vermarktete Milchmenge 2025: +2.7% gegenüber Vorjahr

• Weitere Erträge

• Absatzförderung BLW unverändert bei CHF 8.2 Mio. 
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Marketing - Material + Dienstleistungen

• Höhere Kosten bei Einkauf durch Dritte

• Verstärkung Butterkampagne im November 2025 

• Abweichung Ist zu Budget: die Eigenleistungen (Stunden des Personals) werden neu 

ebenfalls auf die Projekte BLW gebucht (CHF 6.742 Mio.)
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Marketing – Personalaufwand

• Lohnaufwand: CHF -0.182 Mio. gegenüber Budget

• Nicht besetzte Stellen und nicht sofort wiederbesetzte Stellen
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Marketing - Jahresgewinn

• Gewinn von CHF +0.592 Mio.

• Mehrertrag von CHF +0.552 Mio. aufgrund der höheren Milchmenge bei den 

Marketingbeiträgen von 0.525 Rp/kg

• Tieferer Personalaufwand als budgetiert
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Milchstützungsfonds

• Das Projekt Alpkäse wurde vor 2 Jahren in die Verbandsrechnung integriert, daher 

entstehen im Milchstützungsfonds keine Aufwände + Erträge mehr

• Das Anlagevermögen des Milchstützungsfonds beträgt weiterhin CHF 23.3 Mio.
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Jahresrechnung 2025 – SMP

Gewinn 2025: CHF +0.912 Mio. (Verband: CHF +0.320 Mio., Marketing: CHF +0.592 Mio.)

• Die Bilanzsumme per 31.12.2025 stieg auf konsolidierter Basis um CHF 2.1 Mio. auf 

CHF 93.26 Mio. 

• Die flüssigen Mittel betragen CHF 8.03 Mio. und

• Die Eigenkapitalquote beträgt 82.2%

• Die Eigenkapitalausstattung und die Liquiditätssituation sind auf einem sehr guten Niveau 

und stabil

• Die Nettoerlöse von insgesamt CHF 37.274 Mio. werden zu 63% durch 

Produzentenbeiträge, zu 15% durch eigene Dienstleistungen und zu 22% durch Mittel des 

Bundes zur Absatzförderung generiert 

• Der Betriebs- und Materialaufwand inkl. Leistungen Dritter sowie der Personalaufwand 

erreichen zusammen CHF 39.76 Mio. und sind damit CHF 0.809 Mio. tiefer als im Vorjahr
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SMP - Jahresgewinn

• Gewinn 2025 von CHF +0.912 Mio. (Verband: CHF +0.320 Mio., Marketing: CHF +0.592 Mio.)

• Der Gewinn 2025 kann mit Verlustvorträgen aus Vorjahren verrechnet werden

Der Gewinn 2025 wird für folgende Massnahmen eingesetzt:

• Verband: Übernahme eines Teils der Restkosten der Milchprüfung

• CHF 44 pro Betrieb: 14'232 x 44 = CHF 626'208

• Marketing: zusätzliche Massnahmen zur Absatzförderung
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SMP - Jahresabschluss 2025

• Prüfungsurteil: Nach Beurteilung der Revisionsstelle entsprechen die Buchführung, die 

Jahresrechnungen für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr dem 

schweizerischen Gesetz und den Statuten

• Die Revisionsstelle und der Vorstand SMP empfehlen die Genehmigung der 

konsolidierten Jahresrechnung SMP

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Traktandum 5 – Abstimmung
Genehmigung Jahresrechnung 

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

Anträge

♦Der Vorstand beantragt Ihnen die Genehmigung der 

Jahresrechnung 2025 der Schweizer Milchproduzenten SMP 

Genossenschaft



- Jahresrechnung 2025 der Schweizer Milchproduzenten SMP Genossenschaft

- Entlastung der verantwortlichen Organe

Boris Beuret, Präsident SMP

5. Abnahme der 
Jahresrechnung SMP und 
Entlastung der Organe



Traktandum 5 – Abstimmung
Entlastung Organe 

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

Antrag

♦Der Vorstand beantragt Ihnen, den verantwortlichen Organen 

Entlastung zu erteilen.



- Finanzierung Interessenvertretung – Stephan Hagenbuch, Direktor SMP

- Finanzierung Basismarketing Milch und Milchprodukte – Stefan Arnold, Leiter Marketing SMP

- Beitrag Basismarketing Schweizer Käse – David Escher, Direktor SCM AG

6. Finanzierungsbeschlüsse



- Finanzierung Interessenvertretung
- Finanzierung Basismarketing Milch und Milchprodukte 
- Beitrag Basismarketing Schweizer Käse

Stephan Hagenbuch, Direktor SMP

6. Finanzierungsbeschlüsse



Gesamtbeitrag für Mitglieder 
ab 1.5.2025 bis 30.4.2026 – unverändert 

Weitere Beiträge  (seit 1.5.2017)

Interessenvertretung SMP inkl. 
Beitrag SBV, BO Milch

0.170 Rp./Kg

Total 0.170 Rp./Kg Beitrag unverändert. Senkung seit 
1.5.2017 (-10%).

Allgemeinverbindliche Beiträge: Aktuelle Allgemeinverbindlichkeit 2022 - 2025

Marketingfonds 0.525 Rp./Kg

Marketing SCM 0.200 Rp./Kg

Total: 0.725 Rp./Kg Beitrag unverändert. Antrag 
Allgemeinverbindlichkeit

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Beiträge Schweizer Milchproduzenten SMP für 
Interessenvertretung & Projekte an Dritte 

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

♦ Jederzeit Transparenz über die Verwendung der Beiträge.

♦ Für das Kalenderjahr 2026 sind folgende Beiträge budgetiert (ca. 2.5 Mio. CHF ca.  0.080 Rp./kg = ca. 50% von 0.17 

Rp./kg):Schweizer Bauernverband (SBV) – Interessenvertretung Jahresbeitrag 721'000 CHF

Landwirtschaftlicher Informationsdienst – Jahresbeitrag 326'000 CHF

Produzentengruppen - Rückerstattung BOM-Beiträge 400'000 CHF … sofern SMP-Beiträge entrichtet werden

Schweizer Bauernverband (SBV) – Basiskommunikation 156'000 CHF

AgriMédias (einmalig) 26'000 CHF

BOButter / Branchenorganisation Milchpulver – Jahresbeitrag 33’000 CHF

Schweizerische Milchkommission – Jahresbeitrag 20’000 CHF

AGFF, Agridea, ABLA, AgroClean Tech, ASSAF, Soja etc. – Jahresbeitrag 35’000 CHF

Projekte

Projekt Kometian 70'000 CHF … sofern SMP-Beiträge entrichtet werden

Projekt NTGS 20’000 CHF … mit Vergünstigung für SMP-Mitglieder

Projekt grüner Teppich dbMilch – TSM 110’000 CHF … sofern SMP-Beiträge entrichtet werden

Projekt grüner Teppich Kontrollkoordination - agrosolution  150’000 CHF … sofern SMP-Beiträge entrichtet werden

Projekt diverse wissenschaftliche Studien (HAFL, FibL, Agroscope, Uni Bern etc.) 100’000 CHF

Projekt Abstimmungen Ernährungsinitiative ?00’000 CHF

Projekt Rechtspflege 150’000 CHF 

Diverse Projektbeiträge (unter Vorbehalt der Freigabe) 50’000 CHF



Noch ein Wort zu den «Milchbeiträgen» auf der 
Milchgeldabrechnung 

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

Beitrag

Interessenvertretung SMP 0.170 Rp./Kg Politische Interessenvertretung

Marketing – swissmilk SMP 0.525 Rp./kg Absatzförderung Inland

Marketing – Käse SCM 0.200 Rp./kg Absatzförderung Export

Fonds Rohstoffverbilligung, 

Regulierung – BO Milch

5.000 Rp./kg Export rund 200 Mio. kg Milch



Beiträge Schweizer Milchproduzenten SMP für 
Interessenvertretung 2026 

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

♦ Was machen wir mit dem Mehrertrag aus dem Jahr 2025 (und 2026)?

♦ SMP leistet 2026 einen einmaligen Beitrag an die Restkosten (115.--) 

der Milchprüfung 2026 von CHF 44.-- (inkl. MWSt.) zugunsten der 

Milchproduzenten, welche den Interessenvertretungs-Beitrag (0.17) 

bezahlen («in der Regel Mitglieder»). 

♦ Total. ca. 630’000.-- CHF



Traktandum 6 – Abstimmung
Finanzierung Interessenvertretung 

Antrag 

Gestützt auf die Statuten wird für den Zeitraum vom 1. Mai 2026 bis 30. April 

2027 von den Mitgliedsorganisationen der SMP ein Beitrag von 0.17 

Rappen je Kilogramm zur Finanzierung der Interessenvertretung erhoben. 

Die Mitgliedsorganisationen sind berechtigt, diesen Beitrag gestützt auf ihre 

Statuten oder durch ergänzende vertragliche Abmachungen weiter zu 

belasten.

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



- Finanzierung Interessenvertretung

- Finanzierung Basismarketing Milch und Milchprodukte 

- Beitrag Basismarketing Schweizer Käse

Stefan Arnold, Leiter Marketing SMP

6. Finanzierungsbeschlüsse



Delegiertenversammlung SMP 2026 
SMP-Marketing, Schweizer Milch und Milchprodukte

Stefan Arnold, Bereichsleiter Marketing
16. April 2026



SUPERFOOD
SCHWEIZER MILCH

ERFOLGE 2025

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026





Image & Vertrauen in Schweizer Milch gestärkt 

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

• 82% der Konsument:innen schauen auf Schweizer Herkunft

• 79% sind bereit, für Schweizer Milchprodukte mehr zu bezahlen als für 
ausländische

• 86% bewerten Milch und Milchprodukte als gesund

• 83% sind überzeugt vom besseren Tierwohl in der Milchwirtschaft in der 
Schweiz ggü. Ausland

• 84% sind der Meinung, die Schweizer Landschaft eigne sich besonders 
gut für die Milchwirtschaft

• 76% bewerten Schweizer Milch und Milchprodukte als nachhaltig

•  83% bewerten das Swissmilk-Marketing als sympathisch



Bundesgerichtsentscheid für die Milch!

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



NATÜRLICH
GESUND

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Hauptbotschaft

2–3 Portionen Milch und 
Milchprodukte täglich

Zielgruppe

Junge Erwachsene (Young B)

Begründung

Nationale Ernährungsempfehlungen 
BLV / SGE

Gesundheitskampagne — 2 bis 3 Portionen täglich

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Gesundheit



Junge Erwachsene

Grosse Themenkampagne zur gesunden und 

nachhaltigen Ernährung

Gesundheit — Ausblick Q3 / Q4 2026

Familien

Grosse Themenkampagne zur Knochen-

gesundheit – Calcium für Jung und Alt

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



WIR SIND 
SCHWEIZER MILCH –

MEHRKONSUM

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Umsatzentwicklung – Frischprodukte
Detailhandel Schweiz 2025/2024

Quelle: NielsenIQ RetailScan + HomeScan    * inkl. pflanzliche Imitate

Umsatz in Mio CHF 2025/2024 in %
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Ein starker Trend zu mehr Konsum von Milchprodukten
(Mengenentwicklung 2025)



Ein starker Trend zu mehr Konsum von Milchprodukten
(Wertentwicklung 2025)



Ein starker Trend zu mehr Konsum von Milchprodukten
(Marktanteilsgewinne Schweiz 2025)



Importanteile im Detailhandel (Menge)

6.4% 6.2% 6.4% 6.4% 5.6%

2021 2022 2023 2024 2025

Joghurt

Anteil Import

14.6% 14.4% 14.8% 15.5% 14.4%

2021 2022 2023 2024 2025

Milchmix

Anteil Import

15.0%
13.0% 13.8%

16.0% 17.3%

2021 2022 2023 2024 2025

Quark

Anteil Import

Quelle: NielsenIQ Total Schweiz Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Entwicklung Käse im Detailhandel (Menge)

37.8% 37.1% 37.3% 36.9% 36.6%

2021 2022 2023 2024 2025

Anteil Import
(ohne nicht zuteilbar)

Schweiz

Käse (Menge*)

Import

Käse (Menge*) 

Anteil Import

Käse (Menge*) 

40.3 37.2 38.2 39.0 40.5

2021 2022 2023 2024 2025

Menge Import
(ohne nicht zuteilbar)

66.3 63.2 64.2 66.7
70.3

2021 2022 2023 2024 2025

Menge Schweiz
(ohne nicht zuteilbar)

in Mio kg. in Mio kg.

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



NATÜRLICH
NACHHALTIG

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Nachhaltigkeit Schwerpunkte

• Grasland: Die Schweiz ist ein 

Grasland und die Milchproduktion 

daher standortangepasst. 

• Tierwohl: Programme und 

Standards sowie das 

Engagement unserer 

Produzent:innen garantieren ein 

hohes Tierwohl in der Schweiz. 



Nachhaltigkeit - Wissensvermittlung



GEMEINSAM
BEGEISTERN WIR DIE
KONSUMENT:INNEN

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



130’000 
Besucher 

Kooperation 
mit SCM

Kommunikations-
kampagne

13 
Swissmilk- 
Auftritte

90’000
Milchportionen

117 
Partner-
auftritte

11. April war der



BEA SONDERSHOW – Wir sind Schweizer Milch

Der Schwerpunkt dieser Sonderausstellung liegt darauf, die verschiedenen Stufen der 

Wertschöpfungskette in der Schweizer Milchwirtschaft interaktiv und informativ darzustellen.

1. Grasland Schweiz

2. Melkprozesse

3. Produktion und Verarbeitung

4. Nachhaltigkeit & Innovation

5. Produkte und Genuss

6. Ernährung & 

Gesundheit



Schweizer Milchwochen



Logistik
Verstärkte Zusammenarbeit für effizientere Lieferketten

Tag der Schweizer Milch
Gemeinsame Aktivierungen und Events

Schweizer Wochen
Koordinierte Promotionsmassnahmen im Handel

Cheese Festival
Gemeinsamer Auftritt am nationalen Käsefestival

SCM – SMP: Starke Zusammenarbeit

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Projekt Hofläden / Vom Milchbuur



Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026





DANKE FÜR IHR 
VERTRAUEN

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Traktandum 6 – Abstimmung 
Finanzierung Basismarketing Milch und Milchprodukte 

Antrag

Gestützt auf die Statuten wird für den Zeitraum vom 1. Mai 2026 bis 30. April 2027 

von den Mitgliedsorganisationen der SMP ein Beitrag von 0,525 Rappen je 

Kilogramm vermarktete Milch zur Finanzierung des Basismarketings für Milch und 

Milchprodukte erhoben. Die Mitgliedsorganisationen sind berechtigt, diesen Beitrag 

gestützt auf ihre Statuten oder durch ergänzende vertragliche Abmachungen weiter 

zu belasten.

Die Inkassokosten bei Nicht-Mitgliedern können verrechnet werden.

SMP verwendet den Beitrag der Alpmilch zugunsten von Massnahmen für den 

Schweizer Alpkäse (Plattform SMP-SAV).

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026
Gemäss Art. 17 der Statuten ist hier eine Zustimmung von 2/3 der Stimmen nötig!



- Finanzierung Interessenvertretung

- Finanzierung Basismarketing Milch und Milchprodukte 

- Beitrag Basismarketing Schweizer Käse

David Escher, Direktor SCM AG

6. Finanzierungsbeschlüsse



Switzerland Cheese Marketing

2026: Neue Dynamik für Schweizer 

Käse

David Escher, CEO SCM AG

Bern, 16. April 2026



Markt



Aussenhandel von Käse in Tonnen
(inkl. Schmelzkäse und Fertigfondue)

Quelle: BAZG



Aussenhandel von Käse in 1’000 CHF
(inkl. Schmelzkäse und Fertigfondue)

Quelle: BAZG



Export



Tätigkeitsfeld der SCM (Stand 2026)

Weltweit in
21 Staaten aktiv
(inkl. Schweiz)

Pour modifier les données ,
cliquez sur l'onglet 'Pays' et 
modifiez les entrées dans la 
colonne 'Secteur'.

Ouvrir la feuille 'Pays'



+ 2.2%

Quelle: BAZG

Käseexportentwicklung (Menge, T)



Quelle: TSM Solutions

Käseexporte 2025

Im Jahr 2025 wurden 81’084 Tonnen Käse exportiert, 
was einem Plus von +2.2% im Vergleich zum Vorjahr 
entspricht.
 

Umsatzmässig beläuft sich dies auf rund CHF 732.6 
Mio. oder -2.2%. 

Der Durchschnittspreis lag bei 9.04 CHF/kg (-4.2%).



Die Verbraucherpreise stiegen an den Käsetheken erneut in 2025 an und finden im September 2025 ihren 

bisherigen Höchststand:

24.22 24.34 24.60

27.72
28.14

27.59
27.15 27.08

28.23 28.47

20.95

21.90 22.07

25.69 25.58 25.58 25.42 25.25

26.44 26.66

26.97

28.87 29.08

32.55

33.81
34.31 34.34

33.43
33.83

34.74

29.18

30.33 30.52

32.98

34.17 34.30
34.78 34.92 35.20

35.55

20.00

23.00

26.00

29.00

32.00

35.00

38.00

Januar, 2020 Dezember, 2021 April, 2022 Dezember, 2022 April, 2023 Dezember, 2023 April, 2024 Dezember, 24 April, 2025 September, 2025

Appenzeller Mild-Würzig silber BED Emmentaler AOP Classic  BED Le Gruyère AOP Classic  BED Tête de Moine AOP Classic  silber BED

Preisentwicklung Theke – Deutschland, 09.26



Massnahmen Ausland
Image-Kampagnen

Image-Kampagne in den 

verschiedenen SCM-Ländern



Highlights 2026 am PoS: Le Gruyère AOP 
und Emmentaler AOP mit Snack-Trends

Neue Inszenierung am PoS, unter 

Nutzung von Trends, um vor allem 

junge Zielgruppen zu erreichen.



Massnahmen Ausland 
Neue Dynamik

Neue saisonale 

Verpackungen

Rezept- 

Etiketten

Neues POS-Material 

für Zweitplazierungen



Inland



+ 2.2%

Quelle: BAZG

44.3%

Frisch-

käse und 

Quark

17.1%

Weichkäse

Käseimportentwicklung (Menge, T)



Käseimporte 2025

- Im 2025 sind die Käseimporte um 2.2% oder 1’712 Tonnen gestiegen; 

zu einem Durchschnittspreis von 7.15 CHF/kg. (2024: 6.90 CHF/kg).

Insgesamt wurden 80’368 Tonnen importiert.

- Hauptimportwaren bleibt Frischkäse (44% Marktanteil) mit einem 

Importpreis von 5.20 CHF/kg, Weichkäse (17%) wird zu 

8.39 CHF/kg importiert.

- In diesem Kontext ist festzuhalten, dass nahezu die Hälfte der 

importierten Produkte entweder von der Nahrungsmittelindustrie 

verarbeitet werden oder in die Gastronomie fliessen. 



WCA 2025 in Zahlen

5’244 Käse aus 46 Ländern (Rekord!)

Über 10’000 Besucher:innen

Über 200 akkreditierte Medienschaffende

ME: über 9,2 Mio. (davon 3 Mio. in CH, 2 Mio. in 

D) Aktivierungskampagne: rund 15 Mio. Kontakte 

(CH) 

                      > 16 Mio. Aufrufe

                      > 350’000 Interaktionen

Reichweite weltweit: 7,96 Mrd.



Programm 2026



Schweizer Käse on Tour

Live Communication ab 2026

➢ Umsetzung unter Einbezug der 

Sortenorganisationen sowie AOP/IGP

➢Modern, modular, adaptierbar (indoor/outdoor)

➢Weniger Logistikaufwand (neu mit SMP)

➢ Attraktive Erlebnisse für junge 

Zielgruppen

➢ Auftritte: Zermatt Unplugged, BEA Bern, 

Gurtenfestival, cheese-festival, Migros 

Hiking Sounds, Swiss Cheese Awards, 

Olma St. Gallen etc.



Highlights 2026 
Zusammenarbeit mit Swissmilk

➢ Tag der Milch (Käse-Sticks für 

Brunchtaschen & Wettbewerb)

➢ Swiss Cheese Awards Fribourg 

(Auftritt von Swissmillk)

➢ gemeinsame Promotion 

«Schweizer Milchwochen»   

(Absender: Swissmilk & SCM)

➢ Schweizer Käse-Festival mit 

Coop (Publireportagen und 

Schweizer Käse-Kolumne)



VIELEN DANK FÜR 

IHRE UNTERSTÜTZUNG



Traktandum 6 – Abstimmung 
Finanzierung Basismarketing Schweizer Käse 

Antrag 

Gestützt auf die Statuten wird für den Zeitraum vom 1. Mai 2026 bis 30. April 

2027 von den Mitgliedsorganisationen der SMP ein Beitrag von 0,2 Rappen je 

Kilogramm vermarktete Milch zur Finanzierung des Basismarketings von 

Schweizer Käse erhoben. Die Mitgliedsorganisationen sind berechtigt, diesen 

Beitrag gestützt auf ihre Statuten oder durch ergänzende vertragliche 

Abmachungen weiter zu belasten. Die direkten Inkassokosten bei Nicht-

Mitgliedern werden verrechnet.

Der Beitrag der Alpmilch wird zugunsten von Massnahmen für den Schweizer 

Alpkäse (Plattform SMP-SAV) als Eigenmittel verwendet.

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026
Gemäss Art. 17 der Statuten ist hier eine Zustimmung von 2/3 der Stimmen nötig!



Boris Beuret, Präsident SMP

7. Ersatzwahlen der Organe 
der SMP und Wahl der 
Revisionsstelle



Zwei neue Vorstandsmitglieder und ein Suppleant

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

♦ Marc Benoit (Vorstand Prolait)

♦ Hanspeter Egli (Vorstand VMMO)

♦ Henri-Pierre Dupraz (Suppleant LRG)

Ersatz für: 

♦ Vorstand: Vincent Gruet (Prolait)

♦ Vorstand: Reto Schaufelberger (VMMO)

♦ Suppleanten: Claude Bieri (LRG)

Neu zu wählen:



Vorstand
Vincent Gruet, Prolait

♦Landwirt (Betriebsleiter)

♦Gressy (VD)

♦Jahrgang1988

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Vorstand
Reto Schaufelberger, VMMO

♦Landwirt EFZ / landwirt-

schaftliches Handelsdiplom

♦Fischenthal (ZH)

♦Jahrgang 1984

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Traktandum 8 - Abstimmung 
Wahl neue Vorstandsmitglieder

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

Anträge

♦ Die Genossenschaft Prolait beantragt für den Rest der 

Amtsperiode Vincent Gruet, Gressy VD, als neues SMP-

Vorstandsmitglied ohne Zeichnungsberechtigung zu wählen.

♦ Die Genossenschaft Vereinigte Milchbauern Mitte-Ost (VMMO) 

beantragt für den Rest der Amtsperiode Reto Schaufelberger, 

Fischenthal ZH, als neues SMP-Vorstandsmitglied ohne 

Zeichnungsberechtigung zu wählen.



Suppleanten

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

♦Claude Bieri, LRG

♦EFZ Landwirtschaft, Betriebsleiter 

bis 2026

♦Avully (GE)

♦Jahrgang 1964



Traktandum 8 – Abstimmung 
Wahl Suppleanten

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026

Antrag

Als neuer Suppleant zur Wahl vorgeschlagen wird für die Laiteries Réunies 

de Genève LRG Claude Bieri, Avully GE.



Traktandum 7 – Abstimmung
Wahl Revisionsstelle

Antrag

Vorgeschlagen wird für ein weiteres Jahr 

die Revisionsstelle

Balmer-Etienne AG (ehemalig Dr. 

Röthlisberger AG), Schönburgstrasse 

41, 3013 Bern

(Mitglied der Treuhand-Kammer)

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Die Delegiertenversammlung 2027 findet am Donnerstag, 15. April 2027 statt. 

Merken Sie sich den Termin bitte schon jetzt vor!

DV 2027

Delegiertenversammlung SMP, 16. April 2026



Danke für die 
Aufmerksamkeit !
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